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JAHRESBERICHT DES GEMEINDERATES

Aesch ist eine lebendige Gemeinde mit einem bunten Vereinsleben, 
einem vielfältigen Kulturangebot und einer gesunden Entwicklung. 
Das Jahr 2017 brachte einmal mehr zahlreiche wegweisende Entschei-
dungen und barg auch die eine oder andere Überraschung.

Der folgende Überblick macht «gluschtig», den Jahresbericht zu 
durchstöbern und vielleicht finden Sie das eine oder andere, was Sie 
noch nicht wussten. 

Allgemeine Verwaltung
Nachdem im Jahr 2016 die ordentlichen Neuwahlen des Gemeinde-
rates durchgeführt wurden, gab es wegen eines Rücktritts per Ende 
Juni 2017 einen Wechsel im Gemeinderat. Der Gemeinderat konnte 
im Juli Christine Koch (SP) in seinem Gremium begrüssen. Der Ge-
meinderat nutzte die Gelegenheit und nahm zwei Änderungen bei der 
Zusammensetzung der Departemente vor: Dem einen Departement 
wurde der Bereich Ver- und Entsorgung sowie das Thema Umwelt 
zugeteilt, dem anderen Departement wurde der Verkehr angeglie-
dert. Die beiden Departemente heissen neu «Umwelt und Versor-
gung» (unter der Verantwortung von Christine Koch) und «Verkehr 
und Sicherheit» (Sabrina Häring). Die restlichen Departemente  
blieben unverändert. 

Bildung
Die Nachfrage nach schulergänzender Betreuung hält stetig an. Die 
Bedürfnisse der Familien sind dem Gemeinderat ein Anliegen. Er hat 
darum entschieden, das Angebot auszubauen und auf das Schuljahr 
2018 / 2019 eine Frühbetreuung (ab 6.30 Uhr bis Schulanfang um 8 Uhr) 
anzubieten. 

Kultur und Freizeit
Vor den Schulsommerferien war es wieder soweit: Die Kulturnacht 
fand statt. Der Anlass wird alle zwei Jahre vom Verein «Attraktives 
Aesch» durchgeführt und war auch 2017 wieder ein voller Erfolg. 

Dem Stiftungsrat Heimatmuseum ist 2017 erneut ein ausserordentli-
cher Erfolg gelungen: Die Sonderausstellung «Heini Walter – eine 
Schweizer Rennfahrerlegende aus Aesch» fand über die nationalen 
Grenzen hinweg Beachtung.

Das Team des Gartenbades war in der Saison 2017 besonders gefor-
dert. Nebst einem überdurchschnittlich heissen Sommer, blieb das 
Gartenbad Reinach wegen Sanierungsarbeiten geschlossen. Die Ba-
degäste aus Reinach wichen unter anderem auf das Gartenbad Aesch 
aus. Dank der eingesetzten Verkehrskadetten, einer guten Beschilde-
rung der Parkplätze und einem engagierten Gartenbadteam konnte 
der Ansturm jederzeit bewältigt werden.

Verkehr
Was sehr lange währt wird endlich gut! Am Knotenpunkt in Aesch 
Nord fand im Dezember der lang ersehnte Spatenstich statt. In drei 
Jahren soll der Zubringer – Untertunnelung der Hauptstrasse und des 
Trams – in Betrieb genommen werden.

Raumplanung
Die Gemeindeversammlung verabschiedete zwei Quartierpläne: das 
Stöcklin-Areal und der Häslirainweg. Beide Quartierpläne tragen dazu 
bei, dass sich Aesch weiterhin positiv entwickeln kann. Ein weiterer 
Meilenstein in der Raumplanung stellte die Anpassung des kommu-
nalen Richtplans dar. Damit wurde die Grundlage für ein modernes  
Gewerbegebiet mit Wohnnutzung in Aesch Nord gelegt.

Birsstadt
Die zehn Gemeinden Aesch, Arlesheim, Birsfelden, Dornach, Duggin-
gen, Grellingen, Muttenz, Münchenstein, Pfeffingen und Reinach ha-
ben unter dem Namen «Birsstadt» für unterschiedliche Themenberei-
che wie die Regionalplanung gemeinsame Arbeitsgruppen gebildet. 
Jedes Jahr übernimmt eine andere Gemeinde das Präsidium. Seit 
Sommer 2017 führt die Gemeinde Aesch das Präsidium und lädt einmal 
im Monat die Gemeinderatspräsidien zu deren Arbeitssitzungen ein. 
Als aktuelles Kernthema hat die Gemeinde Aesch die Gründung eines 
Vereins und einer gemeinsamen Geschäftsstelle übernommen. Als 
Höhepunkt wurden im Februar 2018 an der Gründungsversammlung 
mit kleiner Feier die Statuten unterzeichnet.

Ein Dankeschön
Der Gemeinderat dankt allen freiwillig Mitwirkenden in den unter-
schiedlichen Behörden, Kommissionen, Arbeitsgruppen und Ver-
einen. Mit ihrem Engagement tragen sie zu einem lebhaften und viel-
fältigen Aesch bei.

Erläuterungen des Gemeinderates zur Rechnung 
Zum vierten Mal in Folge kann der Gemeinderat eine positive Jahres-
rechnung präsentieren. Diese schliesst vor Abschlussbuchung mit 
einem Ertragsüberschuss von CHF 2.27 Mio. ab. Gemäss Voranschlag 
war ein Aufwandüberschuss von CHF 100’000 budgetiert. 

Der Gemeinderat schlägt aufgrund des ausserordentlich guten Er-
gebnisses vor, CHF 2.2 Mio. für die Sanierung der Mehrzweckhalle  
zu verwenden. Hierfür besteht bereits ein Fonds in der Höhe von  
CHF 1.5 Mio. Somit wäre das gesamte Investitionsprojekt gedeckt.  
Dadurch reduzieren sich die künftigen Abschreibungen auf die Mehr-
zweckhalle erheblich, sodass das gute Ergebnis 2017 auch in die  
Zukunft mitgenommen werden kann. 

Unter Berücksichtigung dieser Ergebnisverwendung resultiert ein 
Schlussergebnis von CHF 78‘754.

Rechnung 2017

Erfolgsrechnung

Aufwand total 
Ertrag total

44’573’338
46’852’092

Ertragsüberschuss vor Abschluss 2’278’754

Fondseinlage (Fonds «Standortentwicklung Aesch») 2’200’000

Ertragsüberschuss nach Abschluss 78’754
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JAHRESBERICHT DES GEMEINDERATES

2016 2017

Zusammensetzung der Bevölkerung

Stand per 1. Januar 10’205 10’168

Stand per 31. Dezember 10’168 10’251

Bevölkerungsbewegung

Zuzüger 734 756

Wegzüger 763 666

Geburten 81 80

Todesfälle 89 87

Bestand

Schweizer 7’721 7’767

Ausländer 2’447 2’484

Total 10’168 10’251

Bürger von Aesch BL (in der Gemeinde wohnhaft) 1’657 1’656

Einwohnerstatistik

2016 2017

Zusammensetzung nach Konfession

Evangelisch-Reformierte 2’157 2’140

Römisch-Katholische 3’693 3’602

Christkatholische 30 27

Andere Konfessionen und Konfessionslose 4’288 4’482

Total 10’168 10’251

2016 2017

Anzahl Mitarbeiter total
(festangestellte im Monatslohn)

74 77

Total Abgänge 5 6

Kündigungen 5 2

Pensionierungen - 2

Probezeitabgänge - -

Vollzeitequivalente 59.6 60.2

Probezeitabgänge 7 8

Personalbestand Gemeindeverwaltung

Rechnung 2017

Investitionsrechnung

Nettoinvestitionen allgemeiner Haushalt 
Nettoinvestitionen Spezialfinanzierungen

2’364’989
-713’303

Nettoinvestitionen 1’651’686

Dem hohen Ertragsüberschuss liegen ausserordentliche Einnahmen 
von insgesamt rund CHF 1.5 Mio. zugrunde. CHF 1.13 Mio. stammen aus 
der Rückzahlung des kantonalen Finanzausgleichs der Jahre 2016 und 
2017. Weiter wirkte sich die Auflösung der Neubewertungsreserve  
gemäss Verordnung vom 28. November 2017 des Regierungsrates mit 
einem Betrag von rund CHF 370’000 positiv aus. Hinzu kommen höhere 
Steu ereinnahmen von rund CHF 1 Mio. Diese setzen sich aus CHF 
550’000 bei den natürlichen Personen, CHF 450’000 bei den juristi-
schen Personen und CHF 130’000 bei der Quellensteuer zusammen.

Die grössten Investitionen wurden im Bereich allgemeine Verwaltung 
für Immobilien und Informatik getätigt. Darin sind unter anderem  
werterhaltende Investitionen, die Sanierung des Schloss-Chällers  
sowie EDV-Anpassungen enthalten. Weitere CHF 260’000 wurden  
für die Liegenschaft Schützenmatt eingesetzt. Ebenfalls rund  
CHF 270’000 wurden für die Sanierung des Wyschluchs aufgewendet. 
Diese Sanierung war letzter Bestandteil der Schulraumbereitstellung. 

Die Investitionen konnten aus eigenen Mitteln finanziert werden. Das 
Eigenkapital liegt nach Abschluss der Rechnung bei CHF 6.9 Mio.

NAMENS DES GEMEINDERATES AESCH

Präsidentin Verwaltungsleiter

Marianne Hollinger Matthias Gysin
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BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION

Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK) zur Rechnung 2017 
Die laufende Rechnung der Einwohnergemeinde schliesst bei einem Gesamtertrag von CHF 46'852'092 und einem 
Gesamtaufwand von CHF 44'573'338 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 2’278’754 vor Zuweisungen ab. Nach 
Abzug der Zuweisungen resultiert noch ein Ertragsüberschuss von CHF 78’754. Die Rechnungsprüfungskommission 
der Einwohnergemeinde Aesch (RPK) hat die vorliegende Jahresrechnung der Einwohnergemeinde für das Jahr 
2017 in Zusammenarbeit mit der externen Revisionsstelle BDO AG, Aarau, geprüft. Die Prüfungsarbeiten wurden 
dabei wie folgt aufgeteilt: 
 
Die RPK prüfte die laufende Rechnung sowie die grösseren Abweichungen zum Budget und zur Vorjahresrechnung. 
Während der Rechnungsperiode fanden durch die RPK ausserdem folgende Prüfungen statt: 

! Stichprobenweise Kontrolle von Aufwandbelegen 
! Unangemeldete Bestandskontrolle 

Die BDO prüfte im Auftrag der RPK und gemäss dem vereinbarten Mehrjahresplan die folgenden Sachgebiete: 
! Bestandsrechnung 
! Investitionsrechnung und Abschreibungen 
! Laufende Rechnung 
! Vertiefungsgebiete: Fakturierung, Debitorenbewirtschaftung, Mahnwesen, internes Kontrollsystem 

 

Feststellungen der Rechnungsprüfungskommission: 
! Die Grundsätze einer gesunden Finanzverwaltung gemäss Regierungsratsverordnung über das 

Rechnungswesen der Gemeinden werden eingehalten. 
! Die Buchhaltung wird ordnungsgemäss und kompetent geführt. 
! Die Bewertungen erfolgen nach den gesetzlichen Vorschriften. 
! Die geltenden Vorschriften und Gesetze werden in den Vertiefungsgebieten angewendet. 
! Die Prüfung der Vertiefungsgebiete hat zu keinen wesentlichen Feststellungen geführt. 
! Die Finanzverwaltung der Einwohnergemeinde Aesch ist gut organisiert. 

 

Bemerkungen zur finanziellen Lage im Vergleich zum Voranschlag: 
Im Vergleich zum budgetierten Verlust von CHF 100'723 weist die Rechnung der Gemeinde Aesch eine Ertrags-
verbesserung von CHF 179'477 aus. Diese resultiert vor allem aus höheren Steuererträgen. Es erfolgte eine 
Zuweisung von CHF 2.2 Mio. für die Vorfinanzierung der Sanierung Mehrzweckhalle Löhrenacker. 
 
Der detaillierte Revisionsbericht der BDO liegt der RPK im Original vor. Wir bedanken uns bei den Mitarbeitenden der 
Finanzabteilung der Gemeinde Aesch für die offenen und fundierten Auskünfte recht herzlich. 
 

Empfehlung an die Gemeindeversammlung: 
Die RPK empfiehlt die Rechnung 2017 mit Abschluss per 31. Dezember 2017 zu genehmigen.  
 
 
 RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 DER EINWOHNERGEMEINDE AESCH 
 
 
 
 Paul Nicolet, Präsident Urs David, Aktuar 
 
 
 
 Philipp Spichty Jürg Schütz Cristian Manganiello 
 
 
4147 Aesch, 11. April 2018 
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INHALTLICHE SCHWERPUNKTE

Gemeindeversammlungen
Für die Juni-Gemeindeversammlung hat 
sich eine «Openair-Landsgemeinde» auf 
dem Schlossplatz eingebürgert. Im Jahr 
2017 war es dabei ausserordentlich heiss, 
sodass schon vor dem Beginn Wasserfla-
schen verteilt wurden. Die aufgebotenen 
Samariter kamen aber glücklicherweise 
nicht zum Einsatz. Besonderer Dank geht 
zudem an die LANDI Reba AG Aesch, die den 
Apéro gesponsert hat.

Dienstag, 20. Juni 2017 Ang. Abg.

Beschlussprotokoll der  
Gemeindeversammlung  
vom 1. Dezember 2016

X

Jahresrechnung 2016 X

Quartierplan Stöcklin-Areal X

Mittwoch, 27. September 2017 Ang. Abg.

Beschlussprotokoll der  
Gemeindeversammlung  
vom 20. Juni 2017

X

Mutation der Parzelle Nr. 5  
von OeWA in W2c

X

Teilrevision des Reglements  
über die Entschädigung der  
Mitglieder von Behörden,  
Kommissionen und übriger  
Organe der Gemeinde Aesch

X

Teilrevision des Personal-
reglements

X

Donnerstag, 30. November 2017 Ang. Abg.

Beschlussprotokoll der  
Gemeindeversammlung vom  
27. September 2017

X

Budget 2018 X

Quartierplan Häslirainweg X

Auflösung der Zivilschutz-
organisation Angenstein inkl. 
regionaler Führungsstab per  
31. Dezember 2017 und Beitritt  
zum Bevölkerungsschutzverbund 
«Birs» per 1. Januar 2018

X

Anpassung des kommunalen Richt-
plans «S15 Entwicklungsgebiet 
Aesch Nord»

X

An der September-Gemeindeversammlung 
stellte die Gemeindekommission den Antrag, 
die Teilrevision des Behördenreglements zu-
rückzuweisen und forderte eine Totalrevision 
auf die neue Legislaturperiode 2020–2024. 
Der Antrag wurde abgelehnt.

Weiter stellte die Gemeindekommission für 
die Teilrevision des Personalreglements den 
Antrag, den Paragrafen 23 dahingehend anzu-
passen, dass die Abgangsentschädigung  
generell durch das höchste Gremium, den  
Gemeinderat, ausgerichtet werde und nicht 
durch das Präsidium gemeinsam mit der  
Verwaltungsleitung. Der Antrag wurde ange-
nommen. 

ALLGEMEINE VERWALTUNG

An der November-Gemeindeversammlung 
stellte die Gemeindekommission je einen An-
trag zum Investitionskredit für den Gardero-
benbau des FC Aesch und zur Sanierung der 
Parkplätze auf dem Löhrenacker. Beide An-
träge werden von der Gemeindeversammlung 
angenommen. 

Der Bericht der Geschäftsprüfungskommis-
sion steht im Internet (www.aesch.bl.ch) zur 
Verfügung.

Wahlen und Abstimmungen
Das Wahlbüro kam an vier Abstimmungssonn-
tagen zum Einsatz. Wegen einer Wahlbe-
schwerde muss im Jahr 2018 ein Sitz der SHB 
in einer Stichwahl neu besetzt werden.

Pensionskasse
Nach eingehender Prüfung verschiedener  
Optionen beschloss der Gemeinderat einen 
Wechsel von der Basellandschaftlichen Pen-
sionskasse zur Stiftung Abendrot. Dieser  
Entschluss stimmt mit der Einschätzung der 
paritätischen Vorsorgekommission – zusam-
mengesetzt aus Vertretern des Gemeindera-
tes und der Verwaltung – überein. Alle aktuel-
len und pensionierten Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung ausser die Primarlehr-
personen sind damit neu ab dem 1. Januar 
2018 bei der Stiftung Abendrot versichert. 
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KOMMENTAR

0220 Allgemeine Dienste
Die Löhne 2017 sind nicht direkt mit dem 
Jahr 2016 vergleichbar, weil damals Vakan-
zen zu Minderausgaben führten. Im Ver-
gleich zum Budget 2017 liegen die Löhne 
wegen einer Neuzuteilung nach Funktionen 
höher. Im Gegenzug werden die Lohnkosten 
in der Funktion 5790 (übriges Sozialwesen) 
entlastet.

Die planmässigen Abschreibungen sind tie-
fer ausgefallen, weil einige EDV-Projekte im 
Vorjahr noch nicht abgeschlossen werden 
konnten (z. B. EDV-Umstellung Sozialhilfe) 
und deshalb im Jahr 2017 noch keine Ab-
schreibungen angefallen sind.

ERFOLGSRECHNUNG
Konto Funktionale Gliederung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

0 Allgemeine Verwaltung 4’689’387.74 4’847’400.00 4’753’582.39

01 Legislative und Exekutive 815’912.90 829’800.00 845’984.46

0110 Legislative 131’669.95 139’500.00 144’658.01

0110.30 Personalaufwand 38’071.95 49’000.00 52’733.80

0110.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 68’598.00 65’500.00 68’724.21

0110.39 Interne Verrechnung 25’000.00 25’000.00 25’000.00

0110.42 Entgelte 0.00 0.00 -1’800.00

0120 Exekutive 684’242.95 690’300.00 701’326.45

0120.30 Personalaufwand 354’314.25 365’500.00 363’186.55

0120.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 47’898.70 41’800.00 55’139.90

0120.39 Interne Verrechnung 283’000.00 283’000.00 283’000.00

0120.42 Entgelte -970.00 0.00 0.00

02 Allgemeine Dienste 3’873’474.84 4’017’600.00 3’907’597.93

0220 Allgemeine Dienste 3’605’365.24 3’749’800.00 3’626’939.78

0220.30 Personalaufwand 3’787’830.80 3’756’900.00 3’559’173.90

0220.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’108’348.51 1’225’000.00 1’235’983.52

0220.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 288’983.30 322’000.00 276’406.11

0220.42 Entgelte -226’214.27 -190’300.00 -238’930.25

0220.44 Finanzertrag -51’026.15 -63’500.00 -66’380.80

0220.46 Transferertrag -332’649.95 -330’300.00 -344’405.70

0220.49 Interne Verrechnungen -969’907.00 -970’000.00 -794’907.00

0290 Verwaltungsliegenschaften 268’109.60 267’800.00 280’658.15

0290.30 Personalaufwand 80’473.55 71’600.00 77’201.85

0290.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 81’383.25 81’200.00 82’784.70

0290.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 217’210.05 221’000.00 229’050.00

0290.42 Entgelte -11’985.25 -11’000.00 -10’822.65

0290.44 Finanzertrag -98’972.00 -95’000.00 -97’555.75

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT

INHALTLICHE SCHWERPUNKTE

Gemeindepolizei
Per 1. Januar 2017 trat das neue Reglement 
über Ruhe und Ordnung in Kraft. 

Die Gemeinde Aesch ist der Polizeikoopera-
tion mit den Gemeinden Ettingen, Muttenz, 
Oberwil, Reinach und Therwil angeschlos-
sen. Im Jahr 2017 trat die Gemeinde Muttenz 
aus der Kooperation aus.

Feuerwehr
Per 1. Januar 2017 trat die Gemeinde Grel-
lingen dem Feuerwehr-Zweckverband Klus 
bei. Das Jahr stand daher im Zeichen der 
Integration der neuen Feuerwehrangehöri-

gen. Neben den üblichen Einsätzen wurde die 
Feuerwehr Klus zu drei grossen Einsätzen 
gerufen. Die Hauptübung in Pfeffingen zusam-
men mit dem Feuerwehrverein und der  
Jugendfeuerwehr war ein spannender und 
gelungener Anlass.

Bevölkerungsschutz
Schwerpunkt im Jahr 2017 waren die Beitritts-
verhandlungen der Zivilschutzorganisation 
Angenstein (ZSO) mit dem Bevölkerungs-
schutzverbund (BSV) Birs. Nach erfolgreichen 
Verhandlungen verabschiedeten die Gemein-
deversammlungen der Mitgliedergemeinden 
Aesch, Duggingen, Grellingen und Pfeffingen 

die Auflösung der ZSO Angenstein inkl. dem 
Regionalen Führungsstab per 1. Januar 2018 
und den Beitritt zum BSV Birs. Einzig Nenzlin-
gen schloss sich als bisherige Mitgliedsge-
meinde des Verbunds Angenstein der Zivil-
schutzkommission Laufental an. 

Die Verwaltungskommission der Gemein-
schaftsschiessanlage Schürfeld führte im 
Jahr 2017 diverse Schiessanlässe durch. Hö-
hepunkt des Jahres war das Eidgenössische 
Feldschiessen mit über 500 Schützinnen und 
Schützen, das unter der Führung des Schüt-
zenclubs Aesch durchgeführt wurde.
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KOMMENTAR ERFOLGSRECHNUNG

1110 Polizei
Die Entgelte fallen im Vergleich zur Rech-
nung 2016 deutlich tiefer aus, da die Gemein-
depolizei weniger Bussen ausgestellt hat.

1401 Kindes- und Erwachsenenschutz
Die Budgeteingabe erfolgt durch die Kin-
des- und Erwachsenenschutzbehörde 
KESB. Nebst einem tieferen Aufwand für 
externe Berater, Gutachter und Fachexper-
ten (Sach- und übriger Betriebsaufwand) 
konnten höhere Einnahmen durch Rücker-
stattungen und Gebühren generiert werden 
(Entgelte).

1500 Feuerwehr
Die Rechnung liegt unter Budget. Für die 
Zukunft legt der Gemeinderat Wert darauf, 
dass näher am Realitätsprinzip budgetiert 
wird.

1610 Militär
Im Jahr 2016 erhielt die Gemeinde ausser-
ordentlich hohe Rückerstattungen vom 
Bund für die temporäre Nutzung der 
ALST-Löhrenacker für die Unterbringung 
von Menschen auf der Flucht. Die Rechnung 
2017 ist daher nicht mit der Rechnung 2016 
vergleichbar.

1620 Zivilschutz
Für die Anschaffung von Material für die  
Informations- und Notrufstelle des Zivil-
schutzes sprach der Gemeinderat einen 
Kompetenzkredit in der Höhe von CHF 
20’000. 

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 594’051.76 761’790.00 514’478.82

11 Polizei 171’825.60 160’060.00 84’195.67

1110 Polizei 171’825.60 160’060.00 84’195.67

1110.30 Personalaufwand 252’680.45 245’500.00 250’491.35

1110.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 55’470.65 55’360.00 34’682.75

1110.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4’836.50 5’000.00 5’121.00

1110.42 Entgelte -121’162.00 -125’800.00 -186’099.43

1110.49 Interne Verrechnungen -20’000.00 -20’000.00 -20’000.00

14 Allg. Rechts- und Vormundschaftswesen 230’076.69 310’700.00 285’344.42

1400 Allgemeines Rechtswesen 82’630.94 92’700.00 80’285.67

1400.30 Personalaufwand 62’213.60 62’800.00 62’309.10

1400.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 11’093.55 20’000.00 11’994.05

1400.39 Interne Verrechnung 28’000.00 28’000.00 28’000.00

1400.41 Regalien und Konzession -13’570.00 -11’000.00 -12’595.00

1400.42 Entgelte -2’742.05 -4’500.00 -6’495.00

1400.46 Transferertrag -2’364.16 -2’600.00 -2’927.48

1401 Kindes- und Erwachsenenschutz 147’445.75 218’000.00 205’058.75

1401.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 30’760.00 53’000.00 45’206.00

1401.36 Transferaufwand 245’666.75 225’000.00 277’432.75

1401.42 Entgelte -128’981.00 -60’000.00 -117’580.00

15 Feuerwehr 21’920.59 78’040.00 18’833.02

1500 Feuerwehr 21’920.59 78’040.00 18’833.02

1500.34 Finanzaufwand 1’114.00 2’000.00 733.00

1500.36 Transferaufwand 389’458.29 451’540.00 387’754.64

1500.42 Entgelte -330’189.70 -340’000.00 -331’383.62

1500.46 Transferertrag -38’462.00 -35’500.00 -38’271.00

16 Militär und Bevölkerungsschutz 170’228.88 212’990.00 126’105.71

1610 Militär 13’073.30 32’500.00 -30’116.15

1610.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 27’928.30 33’600.00 44’947.60

1610.44 Finanzertrag -7’855.00 -1’100.00 -1’000.00

1610.46 Transferertrag -7’000.00 0.00 -74’063.75

1611 Schiesswesen 27’870.15 29’390.00 26’456.78

1611.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2’312.00 2’000.00 2’448.00

1611.36 Transferaufwand 25’558.15 27’390.00 24’008.78

1620 Zivilschutz 129’285.43 151’100.00 129’765.08

1620.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 33’139.63 12’400.00 12’967.10

1620.36 Transferaufwand 105’145.80 138’700.00 129’642.08

1620.45
Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen

0.00 0.00 -3’844.10

1620.46 Transferertrag -9’000.00 0.00 -9’000.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Primarstufe
Im Rahmen der mittelfristigen Planung 
wurde eine 10. Kindergartenklasse eröff-
net. Weiter wurden im Schützenmattschul-
haus mittels baulicher Massnahmen zu-
sätzliche Gruppenräume geschaffen. Eine 
extern in Auftrag gegebene Studie zeigte 
auf, dass die Primarstufe Aesch vorerst 
über ausreichend Schulraum verfügt. Um 
diesen optimal zu nutzen, erhält die Schul-
leitung Unterstützung bei der Belegungs-
planung. 

Hauptthema des Schulrates war die Erar-
beitung des Schulprogramms. Dieses bildet 
die operative und strategische Leitlinie und 
wird im Auftrag des Schulrates von der 
Schulleitung in Zusammenarbeit mit den 
Lehrpersonen bis 2018 erarbeitet. 

Die Schulsozialarbeit verzeichnete eine Zu-
nahme an Einzel- und Gruppengesprächen. 
Hauptthemen waren dabei Konflikte unter den 
Schülerinnen und Schülern sowie körperliche 
Gewalt. Als Grundlage für die zukünftige Zu-
sammenarbeit erarbeiteten die Schulsozial-
arbeiterinnen gemeinsam mit der Schullei-
tung eine Kooperationsvereinbarung.

Familienergänzende Betreuung
An den beiden Standorten des Mittagstisches 
waren durchschnittlich 157 Kinder angemel-
det. Pro Woche wurden rund 340 Mahlzeiten 
ausgegeben.

Für die Kinderbetreuung Aesch (KiBeA)  
beschloss der Gemeinderat, ein zusätzliches 
Modul für die Frühbetreuung einzurichten.  
Das Modul wird ab dem Schuljahr 2018 / 2019  
angeboten.

Musikschule
Das Jahr 2017 stand im Zeichen des 40-Jahre- 
Jubiläums. Im Mai fand ein Gala-Abend in der 
Löhrenackerhalle statt, der Gross und Klein 
begeisterte. Im September fand ein grosses 
Schulfest statt und im November organisierte 
die Musikschule ein professionelles Pop-
Rock-Konzert im Rockfact in Münchenstein. 
Mit mehr als 40 Konzerten bereicherten die 
unterschiedlichen Ensembles der Musikschu-
le Anlässe der Gemeinde, der Kirchen und 
weiteren Institutionen und tragen so jedes 
Jahr zu einem reichen kulturellen Leben bei.

BILDUNG
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Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite

2110 Kindergarten
Der Schulrat beantragte eine 10. Kinder-
gartenklasse. Der Gemeinderat überwies 
daraufhin einen Antrag auf einen Nach-
tragskredit in Kompetenz der Gemeinde-
kommission in der Höhe von CHF 60’000 an 
die Gemeindekommission. Diese geneh-
migte den Betrag (Personalaufwand).  
Wegen krankheits- oder unfallbedingter  
Ausfälle wurden Erwerbsausfallentschädi-
gungen vereinnahmt (Entgelte), welche im 
Budget nicht vorhersehbar waren.

2120 Primarschule
Der Lohnaufwand für die Primarschullehr-
kräfte fiel um CHF 350’000 höher aus als 
budgetiert. Die Abweichung wurde von 
mehreren Faktoren verursacht: Der gröss-
te Anteil geht zulasten der Regellehrperso-
nen. Durchschnittlich wurden mehr Lehr-
personen mit grosser Erfahrung angestellt, 
was sich mit rund CHF 210’000 Mehrkosten 
niederschlug. Hinzu kommt die gesetzlich 
vorgeschriebene «integrative Schulungs-
form», welche vorsieht, dass möglichst alle 
Kinder in Regelklassen unterrichtet wer-
den. Dies verursacht leicht höhere Kosten 
von rund CHF 90’000. Im Jahr 2017 waren 
ausserdem längere Krankheitsabsenzen zu 
verzeichnen, welche mit einem Mehrauf-
wand bei den Stellvertretungen von CHF 
50’000 aufgefangen wurden. 

Ein Teil dieser Kosten wird unter Entgelte 
über die Einnahmen durch die Erwerbsaus-
fallentschädigung wieder aufgefangen.

2171 Neumattliegenschaft
Im Schuljahr 2017 / 2018 mussten mehr 
Schulräume vom Kanton zugemietet wer-
den, als im Budget angenommen (Sach- und 
übriger Betriebsaufwand). Entgegen der 
Annahme fielen die ersten Abschreibungen 
für die Schulraumbereitstellung nicht im 
Jahr 2017, sondern erst später an, sodass 
eine Abweichung zum Budget entsteht. 

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

2 Bildung 11’507’391.23 11’214’053.00 10’900’995.89

21 Obligatorische Schule 11’456’457.71 11’166’533.00 10’853’475.89

2110 Kindergarten 1’710’587.20 1’695’425.00 1’801’317.00

2110.30 Personalaufwand 1’684’544.70 1’643’500.00 1’775’240.60

2110.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 53’108.65 51’925.00 45’974.45

2110.42 Entgelte -27’066.15 0.00 -19’723.05

2110.46 Transferertrag 0.00 0.00 -175.00

2120 Primarschule 6’845’405.76 6’488’965.00 6’360’436.66

2120.30 Personalaufwand 6’625’561.84 6’226’100.00 6’249’917.35

2120.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 311’448.72 294’865.00 322’749.85

2120.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 16’566.35 16’000.00 14’130.10

2120.36 Transferaufwand 28’850.00 20’000.00 22’663.00

2120.42 Entgelte -34’731.15 0.00 -17’415.50

2120.46 Transferertrag -102’290.00 -68’000.00 -231’608.14

2140 Musikschule 1’068’613.56 1’103’193.00 1’000’858.44

2140.36 Transferaufwand 1’068’613.56 1’103’193.00 1’000’858.44

2141
Kreisschule Musikschule  
(Kopfgemeinde)

0.00 0.00 0.00

2141.30 Personalaufwand 1’541’442.86 1’609’100.00 1’526’424.25

2141.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 252’781.89 263’810.00 252’704.93

2141.36 Transferaufwand 43’180.45 52’860.00 46’544.35

2141.39 Interne Verrechnung 7’000.00 7’000.00 7’000.00

2141.42 Entgelte -380’664.44 -391’900.00 -457’943.73

2141.46 Transferertrag -1’463’740.76 -1’540’870.00 -1’374’729.80

2170 Schützenmatt Liegenschaft 601’478.60 622’800.00 645’244.70

2170.30 Personalaufwand 293’683.25 301’100.00 293’188.70

2170.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 368’267.70 378’200.00 402’394.50

2170.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 225’699.40 228’000.00 238’932.90

2170.39 Interne Verrechnung 17’000.00 17’000.00 17’000.00

2170.42 Entgelte -656.75 -1’600.00 -5’843.40

2170.44 Finanzertrag -269’515.00 -266’900.00 -267’428.00

2170.49 Interne Verrechnungen -33’000.00 -33’000.00 -33’000.00

2171 Neumatt Liegenschaft 454’431.85 438’300.00 414’217.40

2171.30 Personalaufwand 201’580.25 201’300.00 204’151.00

2171.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 164’871.10 100’000.00 89’973.20

2171.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 101’059.00 150’000.00 106’243.50

2171.39 Interne Verrechnung 17’000.00 17’000.00 17’000.00

2171.42 Entgelte -78.50 0.00 -1’650.30

2171.44 Finanzertrag 0.00 0.00 -1’500.00

2171.49 Interne Verrechnungen -30’000.00 -30’000.00 0.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Sekundarschule
Der Sekundarschulrat verzeichnete im 
Jahr 2017 vier personelle Wechsel. Die Ar-
beit im zweiten Halbjahr stand daher unter 
anderem im Zeichen der Einarbeitung. 

Die Schulsozialarbeit auf Sekundarstufe 
verzeichnete einen leichten Rückgang der 
Fallzahlen im Vergleich vom Schuljahr 
2015 / 2016 zum Schuljahr 2016 / 2017. Als 
Fachinput an das Lehrerkollegium brachte 

die Schulsozialarbeit die Schülerpartizipation 
ein. Eine Arbeitsgruppe bestehend aus Lehr-
personen und Schulsozialarbeitern widmete 
sich infolgedessen diesem Thema. 

Freiwilliger Schulsport
Über beide Semester verteilt haben über 200 
Kinder an den 20 Kursen teilgenommen.  
Damit verzeichnen die Kurse eine stabile 
Nachfrage. 

BILDUNG
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2180 Schulergänzende Tagesbetreuung
Die Zunahme der Nachfrage ist wie budge-
tiert eingetroffen, weshalb die Rechnung 
2017 mit dem Budget 2017 übereinstimmt, 
jedoch von der Rechnung 2016 abweicht.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

2172 Sekundarschule Liegenschaft -115’469.30 -105’800.00 -215’225.50

2172.30 Personalaufwand 230’261.75 234’700.00 229’527.20

2172.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 83’550.80 91’800.00 85’206.80

2172.39 Interne Verrechnung 125’000.00 125’000.00 0.00

2172.42 Entgelte -8’141.85 0.00 -6’392.55

2172.44 Finanzertrag -17’340.00 -29’300.00 -16’950.00

2172.46 Transferertrag -528’800.00 -528’000.00 -506’616.95

2176 Kindergärten Liegenschaft 429’803.60 437’400.00 428’599.95

2176.30 Personalaufwand 83’005.20 84’500.00 80’957.55

2176.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 123’532.65 119’900.00 111’337.00

2176.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 193’316.15 200’000.00 204’363.00

2176.39 Interne Verrechnung 33’000.00 33’000.00 33’000.00

2176.42 Entgelte -3’050.40 0.00 -1’057.60

2180 Schulergänzende Tagesbetreuung 373’626.05 373’950.00 322’263.04

2180.30 Personalaufwand 426’185.50 420’900.00 366’636.85

2180.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 133’705.15 139’050.00 121’208.54

2180.39 Interne Verrechnung 11’000.00 11’000.00 11’000.00

2180.42 Entgelte -197’264.60 -197’000.00 -176’582.35

2181 Mittagstisch Sekundarschule 0.00 0.00 0.00

2181.30 Personalaufwand 46’444.05 45’500.00 40’897.35

2181.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 17’825.60 27’900.00 21’403.85

2181.39 Interne Verrechnung 8’549.00 11’000.00 8’725.00

2181.42 Entgelte -19’068.00 -33’500.00 -18’111.50

2181.46 Transferertrag -53’750.65 -50’900.00 -52’914.70

2190 Schulleitung und Schulrat 2’000.00 2’000.00 2’000.00

2190.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’000.00 2’000.00 2’000.00

2192 Volksschule, Sonstiges 85’980.39 110’300.00 93’764.20

2192.30 Personalaufwand 149’933.59 163’100.00 163’098.55

2192.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 6’817.10 7’200.00 8’529.60

2192.36 Transferaufwand 5’376.00 0.00 6’302.00

2192.42 Entgelte 0.00 0.00 -1’079.60

2192.46 Transferertrag -76’146.30 -60’000.00 -83’086.35

29 Übriges Bildungswesen 50’933.52 47’520.00 47’520.00

2990 Übrige Bildung 50’933.52 47’520.00 47’520.00

2990.36 Transferaufwand 59’740.42 55’000.00 57’685.15

2990.46 Transferertrag -8’806.90 -7’480.00 -10’165.15

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Dem Stiftungsrat des Heimatmuseums ge-
lang im Jahr 2017 erneut ein riesiger Erfolg 
mit der Sonderausstellung «Heini Walter – 
eine Rennfahrerlegende aus Aesch». An  
der Vernissage waren auch internationale  
Gäste vertreten. Automagazine im Ausland  
berichteten über die Sonderausstellung. 

Bibliotheken
Die Gemeinde- und Schulbibliothek orga-
nisierte im Jahr 2017 wieder unterschiedli-
che Anlässe für Gross und Klein wie die 
«Märlistund» jeweils vor Ostern und Weih-
nachten oder eine Abendveranstaltung mit 
Joël von Mutzenbecher.

Die Ludothek ist im Jahr 2017 umgezogen. Im 
Rahmen der Sanierung des Wyschluchs wur-
den die dortigen Räumlichkeiten dem Mittags-
tisch zugeführt. Für die Ludothek fand man im 
alten Pfarreiheim einen neuen Standort. 

Gartenbad
Das Gartenbad erlebte eine besondere Saison 
2017. Da das Gartenbad Reinach wegen Sanie-
rungsarbeiten geschlossen blieb, wichen 
zahlreiche Gäste nach Aesch aus. Zum dritten 
Mal in Folge konnte die Marke von 100’000 
Gästen geknackt werden. Insgesamt verzeich-
nete das Gartenbad 117’958 Gäste. Dank dem 
engagierten Gartenbadteam konnten auch die 
zusätzlichen Gäste aus Reinach ein tolles 
Badeerlebnis geniessen. 

Jugendhaus «phönix»
Bereits im Jahr 2016 wurde ein erster Teil der 
Dachkonstruktion saniert. Im Jahr 2017 wur-
den diese Arbeiten abgeschlossen. Das Team 
des «phönix» organisierte auch 2017 wieder 
ein abwechslungsreiches Programm, bei dem 
für alle etwas dabei war. Gemeinsam mit  
der Jugendarbeit der katholischen und refor-
mierten Kirche war das «phönix» mit einem  
Kreativstand – einem sogenannten «Action 
Painting» – an der Kulturnacht vertreten. Zum 
ersten Mal organisierte das «phönix» in  
Kooperation mit der Tanzschule DN-Steps  
einen Anlass durch. In Workshops lernten die 
Jugendlichen verschiedene Tänze, die sie an-
schliessend bei einem gemütlichen Grillabend 
ihren Eltern vorführten. 

KULTUR, SPORT, FREIZEIT, KIRCHE
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3220 Konzerte und Theater
Die Musikschule begann die Planung ihres 
Jubiläumsjahres bereits 2016, wofür der 
Gemeinderat damals einen Kompetenzkre-
dit sprach. Die Rechnung 2017 kann daher 
nicht mit der Rechnung 2016 verglichen 
werden. 

3411 Gartenbad
Wegen der Sanierung des Gartenbades Rei-
nach, erwartete das Gartenbad Aesch mehr 
Gäste. In der Folge wurden die Personal-
ressourcen erhöht, was zu höheren Perso-
nalkosten führte. Im Gegenzug konnten 
höhere Einnahmen (Entgelte) generiert 
werden, als im Budget angenommen. 

3412 Hallenbad
Bei der Budgetierung wurde angenommen, 
dass die Sanierung des Hallenbades bereits 
2017 zu Abschreibungen führen würde.  
Diese haben sich aus finanzrechtlichen 
Gründen in das Jahr 2018 verschoben. Mit 
der Sanierung des Hallenbades konnte die 
Nutzung erhöht werden. Dank dem Mehr an 
Kursen konnten in der Folge auch mehr  
Benutzungsgebühren erhoben werden.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 4’342’449.26 2’291’950.00 2’226’860.40

32 Kultur allgemein 307’914.30 319’550.00 327’802.75

3210 Bibliotheken 148’594.80 149’600.00 160’490.65

3210.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 29’594.80 29’600.00 41’490.65

3210.36 Transferaufwand 140’000.00 140’000.00 140’000.00

3210.46 Transferertrag -21’000.00 -20’000.00 -21’000.00

3220 Konzerte und Theater 18’701.40 17’450.00 35’544.80

3220.36 Transferaufwand 23’701.40 17’450.00 40’544.80

3220.42 Entgelte 0.00 0.00 -5’000.00

3220.46 Transferertrag -5’000.00 0.00 0.00

3290 Kultur, Sonstiges 140’618.10 152’500.00 131’767.30

3290.30 Personalaufwand 5’959.85 6’000.00 5’501.45

3290.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 73’382.15 87’100.00 68’980.25

3290.36 Transferaufwand 81’473.10 75’000.00 75’162.55

3290.42 Entgelte -4’891.35 -100.00 -3’882.10

3290.46 Transferertrag -15’305.65 -15’500.00 -13’994.85

34 Sport und Freizeit 4’034’534.96 1’972’400.00 1’899’057.65

3410 Übriger Sport 11’859.85 12’900.00 15’662.20

3410.30 Personalaufwand 12’207.55 12’700.00 12’567.00

3410.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’090.90 1’600.00 918.05

3410.36 Transferaufwand 2’700.00 2’600.00 8’200.00

3410.42 Entgelte -3’280.00 -3’000.00 -5’043.65

3410.46 Transferertrag -858.60 -1’000.00 -979.20

3411 Gartenbad 558’101.25 464’700.00 525’412.25

3411.30 Personalaufwand 459’694.85 288’500.00 346’796.85

3411.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 302’717.45 283’200.00 318’082.55

3411.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 117’053.60 120’000.00 123’520.10

3411.42 Entgelte -269’659.65 -182’000.00 -215’317.60

3411.44 Finanzertrag -21’705.00 -15’000.00 -17’669.65

3411.46 Transferertrag -30’000.00 -30’000.00 -30’000.00

3412 Hallenbad 206’147.80 243’900.00 219’334.50

3412.30 Personalaufwand 144’571.95 136’500.00 129’361.50

3412.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 60’672.35 54’400.00 81’695.15

3412.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 773.50 30’000.00 819.00

3412.39 Interne Verrechnung 33’000.00 33’000.00 33’000.00

3412.42 Entgelte 0.00 0.00 -702.15

3412.44 Finanzertrag -32’870.00 -10’000.00 -24’839.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF

Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite
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Kultur
Die Gemeinde Aesch darf sich regelmässig 
über die vielen Talente aus den unterschied-
lichen Sparten und über viel freiwilliges 
Engagement freuen. Die Jury des Kultur-, 
Sozial- und Sportpreises hatte daher er-
neut die schwere, aber ehrenvolle Aufgabe, 
die Preisträgerinnen und Preisträger zu 
nominieren. Der im Frühling 2018 verliehe-
ne Kultur- und Sozialpreis für das Jahr 2017 
teilten sich die Guggenmusik Schlössli-
Schränzer und der Cäcilienchor. Die über 40 
aktiven Guggen-Mitglieder der Schlössli-
Schränzer sorgen lautstark dafür, dass 
Aesch und sein Schlössli auch über die Ge-
meindegrenzen hinaus wahrgenommen 
werden. Zuletzt am Internationalen Gug-
gentreffen in Schwäbisch Gmünd (D), an 
dem sich die Schlössli-Schränzer den ers-
ten Platz für ihre musikalische Leistung 
erspielten. Im Jahr 2017 begeisterten die 
Schlössli-Schränzer ausserdem das Basler 
Publikum als fester Programmpunkt der 
Vorfasnachtsveranstaltung «Mimösli». Üb-
rigens feiern die Schlössli-Schränzer 2018 
ihr 20-Jahre-Jubiläum – Gratulation dazu! 

Seit über 130 Jahren bereichert der Cäcili-
enchor Aesch Gottesdienste mit seinen 
kirchlichen Klängen. Meistens in der katho-

lischen Kirche – etwa bei den Gottesdiensten 
an Ostern oder Weihnachten – aber nicht nur: 
Zu den Höhepunkten des Chorjahres gehörte 
2017 der Auftritt an der Aescher Kulturnacht. 

Der Sportpreis ging an Madlaina Matter. Sie ist 
die erste und einzige Nationalliga-A-Stamm-
spielerin von Sm’Aesch-Pfeffingen, die ihre 
ganze Volleyball-Laufbahn in Aesch absolviert 
hat – von der Juniorin bis zur Leistungsträ-
gerin auf höchster Stufe. Damit ist sie ein 
leuchtendes Vorbild für jugendliche Sport-
lerinnen und Sportler. 

Der 14-jährige Amir Mneimne durfte den 
Sportförderpreis entgegennehmen. Als Mit-
glied der Schweizer Junioren-Nationalmann-
schaft ist Amir Mneimne eines der vielver-
sprechendsten Karate-Talente der Schweiz. 
2017 wurde er Schweizer Gesamtsieger seiner 
Kategorie (Kumite U16). Daneben holte er an 
den Schweizer Meisterschaften erneut eine 
Bronzemedaille und erstmals auch eine  
Medaille an einem internationalen Turnier.

Dank des ausgewogenen Programms lockte 
der Schloss-Chäller auch 2017 wieder zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher an. Im 
Schnitt wurden pro Veranstaltung 69 Tickets 
verkauft. Zum ersten Mal organisierte die Kul-

turkommission den Neujahrsapéro. In einem 
gemütlichen Rahmen erhielten die Aescherin-
nen und Aescher die Möglichkeit, am 1. Januar 
auf das neue Jahr anzustossen. Umrahmt 
wurde der Anlass mit Geschichten von Sylvia 
Diethelm und dem Cabaret ZwieBack. Weiter 
unterstützte die Kulturkommission folgende 
Anlässe und Institutionen mit einem finanzi-
ellen Zustupf: Blaggeddeusgoob, Konzert-
abende in der reformierten Kirche, Sonder-
ausstellung «Heini Walter – Schweizer 
Rennfahrerlegene» im Heimatmuseum, Kon-
zert des Bacchanal Chors, Openair Schürfeld, 
Pfarreifest der katholischen Kirche, Vete-
ranentagung des Männerchors, Jazzclub 
Aesch-Pfeffingen. An der Kulturnacht wirkte 
die Kulturkommission mit, indem sie eine 
Band auf dem Schlossplatz aufspielen liess.

Freizeit
Die Arbeitsgruppe Ferienpass organisierte 
für die Schulsommerferien 70 Kurse für  
Kinder von 6 bis 16 Jahren. Insgesamt 924  
Kindern nahmen an einem der Kurse teil.

KULTUR, SPORT, FREIZEIT, KIRCHE
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3415 Aussensport
Der FC Aesch errichtete ein Garderoben-
provisorium. Der Gemeinderat beteiligte 
sich mit einem Kompetenzkredit an den 
Mietkosten. 

3419 Mehrzweckhalle
Entgegen der Annahmen bei der Budgetie-
rung fielen im Jahr 2017 noch keine zusätz-
lichen Abschreibungen für die sanierte 
Mehrzweckhalle an. Diese verschieben sich 
voraussichtlich in das Jahr 2019. Wegen un-
fall- oder krankheitsbedingter Ausfälle er-
hielt die Gemeinde Erwerbsausfallentschä-
digungen (Entgelte), welche im Budget nicht 
vorhersehbar waren.

Die Ergebnisverwendung von CHF 2.2 Mio. 
für die vorweggenommenen Abschreibun-
gen sind unter der Position «Ausserordent-
licher Aufwand» verbucht.

3420 Freizeit
Die «Pfadi 3-Tannen» erhielt 2015 einen 
Kompetenzkredit für den Neubau ihrer Pfa-
dihütte. Erfreulicherweise konnte die Pfadi 
einen Grossteil des Betrages durch diverse 
Aktionen selbst einnehmen und zahlte der 
Gemeinde 2016 einen hohen Betrag zurück. 
Die Rechnung 2017 kann daher nicht mit der 
Rechnung 2016 verglichen werden.

3422 Schloss-Chäller /
3423 Wyschluch
Die effektiven Kosten können im Voraus nur 
schwer eingeschätzt werden, da die tat-
sächliche Auslastung der beiden Lokale von 
Jahr zu Jahr schwankt.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

3415 Aussensport 279’189.90 263’900.00 360’881.80

3415.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 153’458.25 136’900.00 228’525.00

3415.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 100’836.95 102’000.00 106’670.95

3415.39 Interne Verrechnung 33’000.00 33’000.00 33’000.00

3415.44 Finanzertrag -8’105.30 -8’000.00 -7’314.15

3419 Mehrzweckhalle 2’535’236.25 505’200.00 373’250.05

3419.30 Personalaufwand 261’722.80 277’100.00 268’364.65

3419.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 114’163.65 134’600.00 105’413.05

3419.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 23’795.40 163’000.00 21’420.00

3419.38 Ausserordentlicher Aufwand 2’200’000.00 0.00 0.00

3419.42 Entgelte -48’890.60 -1’000.00 -7’467.65

3419.44 Finanzertrag -15’555.00 -18’500.00 -14’480.00

3419.45
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

0.00 -50’000.00 0.00

3420 Freizeit 103’779.05 116’100.00 70’208.65

3420.30 Personalaufwand 7’556.60 10’600.00 10’171.30

3420.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 118’675.50 130’100.00 108’884.20

3420.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 10’823.80 10’000.00 10’602.30

3420.36 Transferaufwand 31’410.80 26’100.00 28’560.95

3420.42 Entgelte -64’687.65 -60’700.00 -88’010.10

3421 Jugendhaus 325’220.21 341’450.00 325’405.60

3421.30 Personalaufwand 324’867.30 320’100.00 308’019.75

3421.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 53’291.91 74’350.00 64’203.20

3421.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 24’514.00 27’000.00 25’956.00

3421.39 Interne Verrechnung 6’000.00 6’000.00 6’000.00

3421.42 Entgelte -21’807.00 -30’000.00 -17’075.35

3421.46 Transferertrag -61’646.00 -56’000.00 -61’698.00

3422 Schloss-Chäller 9’399.55 19’790.00 8’120.95

3422.30 Personalaufwand 2’285.60 8’990.00 2’263.70

3422.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8’393.95 11’400.00 7’192.95

3422.42 Entgelte 0.00 -100.00 -87.70

3422.44 Finanzertrag -1’280.00 -500.00 -1’248.00

3423 Wyschluch 5’601.10 4’460.00 781.65

3423.30 Personalaufwand 9’126.40 8’110.00 7’874.05

3423.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 6’785.35 6’400.00 4’338.85

3423.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2’805.00 3’000.00 2’970.00

3423.42 Entgelte -102.95 -50.00 -167.40

3423.44 Finanzertrag -10’370.70 -8’000.00 -11’415.85

3423.49 Interne Verrechnungen -2’642.00 -5’000.00 -2’818.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Alter
Die Kommission für Altersfragen beschäf-
tigte sich im Jahr 2017 weiter mit dem Auf-
trag des Gemeinderates zur Bestimmung 
der zukünftigen Pflegebettenkapazität.

Der Seniorenrat unter dem Patronat der 
Gemeinden Aesch und Pfeffingen organi-
sierte eine öffentliche Veranstaltung zu den 

Ergebnissen der Umfrage 55+. Der Senioren-
rat organisierte ausserdem den Seniorentag 
zum Thema «Humor im Alter» sowie zehn 
Treffen mit unterschiedlichen Themen. Weiter 
überarbeitete der Seniorenrat den «Senioren 
Wegweiser» und nahm am Podium des Seni-
orenverbandes Nordwestschweiz teil, wo das 
abgeschlossene Projekt «Wohnen für Hilfe» 
vorgestellt wurde. 

GESUNDHEIT

Der Gemeinderat hat zusammen mit der Ge-
meinde Pfeffingen und dem Stiftungsrat des 
Alterszentrums Im Brüel die Studien zu neuen 
und zusätzlichen Wohnformen im Alter voran-
getrieben. Dabei knüpfte er auch Kontakte 
zum Kanton, um eine finanzielle Unterstüt-
zung beantragen zu können.
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4120 Kranken- und Pflegeheime
Das Budget wird vom Alterszentrum einge-
geben. Entgegen den Annahmen fielen die 
Gemeindebeteiligungen an den Kosten für 
die Bewohnerinnen und Bewohner höher 
aus. Dieser Sachverhalt wurde im Budget  
bereits berücksichtigt.

4210 Ambulante Krankenpflege 
Der Anstieg von 2016 hat sich im Jahr 2017 
nicht in jenem Mass wiederholt, wie ange-
nommen. 

4331 Kinder- und Jugendzahnpflege
Die effektiven Kosten sind schwierig vor-
herzusehen, da die Kostenübernahme der 
Gemeinde von der Art der Eingriffe und der 
Einkommenssituation der Erziehungsbe-
rechtigten abhängt.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

4 Gesundheit 2’032’555.40 1’930’570.00 2’090’590.67

41 Kranken- und Pflegeheime 1’387’105.85 1’244’000.00 1’371’966.65

4120 Kranken- und Pflegeheime 1’387’105.85 1’244’000.00 1’371’966.65

4120.36 Transferaufwand 1’387’105.85 1’244’000.00 1’371’966.65

42 Ambulante Krankenpflege 622’014.10 643’750.00 674’673.75

4210 Ambulante Krankenpflege 622’014.10 643’750.00 674’673.75

4210.30 Personalaufwand 77’032.70 80’800.00 77’977.90

4210.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’068.25 4’950.00 2’847.75

4210.36 Transferaufwand 564’641.45 580’000.00 617’411.65

4210.42 Entgelte 0.00 0.00 -497.05

4210.46 Transferertrag -22’728.30 -22’000.00 -23’066.50

43 Gesundheitsprävention 23’435.45 42’820.00 43’950.27

4330 Schulgesundheitsdienst 630.00 2’000.00 630.00

4330.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 630.00 2’000.00 630.00

4331 Kinder- und Jugendzahnpflege 21’985.45 40’000.00 42’500.27

4331.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 364’878.25 470’000.00 448’633.30

4331.42 Entgelte -302’492.80 -390’000.00 -367’833.33

4331.46 Transferertrag -40’400.00 -40’000.00 -38’299.70

4340 Lebensmittelkontrolle 820.00 820.00 820.00

4340.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 120.00 120.00 120.00

4340.36 Transferaufwand 1’000.00 1’000.00 1’000.00

4340.46 Transferertrag -300.00 -300.00 -300.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Soziale Dienste
Die Sozialen Dienste der Gemeinde Aesch 
führen im Auftrag der Gemeinden Duggin-
gen und Pfeffingen auch deren Sozialhilfe. 
Der grösste Anteil der Klientinnen und Kli-
enten ist aus Aesch, wobei sich auch hier die 
Anzahl stabil auf tiefem Niveau bewegt.

Die Sozialhilfebehörde traf sich an zwölf 
Sitzungen, um über die Unterstützungsan-
träge zu entscheiden, welche die Sozialen 
Dienste vorbereitet hatten. Im Asylwesen 

beschäftigte die Sozialhilfebehörde insbeson-
dere die Unterbringung und Integration. 

Die Mitglieder der Behörde besuchten ausser-
dem diverse Weiterbildungsveranstaltungen 
und luden zum Birseckertreffen der Sozial-
dienste und Sozialhilfebehörden ein. 

Unterstützungen im In- und Ausland
An der Juni-Gemeindeversammlung 2016 
wurde die Verwendung von CHF 50’000 aus der 
Jahresrechnung 2015 für Hilfsprojekte im In-

SOZIALE SICHERHEIT

land beschlossen. CHF 10’000 gingen an ein 
Tourismusprojekt in der Patengemeinde 
Unterschächen. Mit den weiteren CHF 
39’000 werden Familien mit behinderten 
Kindern unterstützt. Nach reiflicher Über-
legung entschied der Gemeinderat, die Stif-
tung «Denk an mich» mit CHF 29’000 zu be-
rücksichtigen. Die Stiftung ermöglicht unter 
anderem Familien mit behinderten Kindern 
Ferien. CHF 10’000 wurden der Werkstube 
Aesch zugesprochen und CHF 1’000 erhielt 
die Pfarrer Albert Brunner-Stiftung.
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5350 Leistungen an das Alter
Der Seniorenrat führte 2016 eine Umfrage 
durch. Im 2017 stellte er dann an einer In-
formationsveranstaltung die Ergebnisse 
vor. Auf Anfrage des Seniorenrats bewillig-
te der Gemeinderat einen Kompetenzkredit 
in der Höhe von CHF 6’000 für diesen An-
lass. 

5451 Kinderkrippen und Kinderhorte
Die effektiven Kosten hängen von den getä-
tigten Subventionierungen ab. Im Jahr 2017 
waren mehr Plätze durch sogenannte Voll-
zahler belegt, als im Budget angenommen. 
Im Vergleich zur Rechnung 2016 waren es 
jedoch weniger.

5720 Sozialhilfe
Die Sozialhilfekosten sind im Jahr 2017  
wegen unvorhersehbaren teuren Einzelfäl-
len angestiegen. Demgegenüber sind er-
freulicherweise die Rückerstattungen  
Dritter sowie jene des Kantons höher aus-
gefallen als budgetiert, sodass die Kosten-
überschreitung abgefedert wurde.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

5 Soziale Sicherheit 4’724’208.15 4’856’700.00 4’415’797.39

53 Alter und Hinterlassene 2’394’325.55 2’523’400.00 2’446’231.35

5310
Alters- und  
Hinterlassenenversicherung AHV

16’159.20 5’000.00 12’757.30

5310.36 Transferaufwand 16’519.20 5’000.00 12’757.30

5310.42 Entgelte -360.00 0.00 0.00

5320 Ergänzungsleistungen AHV 2’336’671.00 2’482’000.00 2’408’677.00

5320.36 Transferaufwand 2’336’671.00 2’482’000.00 2’408’677.00

5350 Leistungen an das Alter 41’495.35 36’400.00 24’797.05

5350.30 Personalaufwand 1’513.80 1’000.00 2’102.00

5350.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’500.00 5’000.00 4’500.00

5350.36 Transferaufwand 36’269.75 30’400.00 18’195.05

5350.42 Entgelte -788.20 0.00 0.00

54 Familie und Jugend 360’775.15 428’000.00 315’467.80

5440 Jugendschutz, allgemein 78’699.80 81’500.00 75’777.40

5440.36 Transferaufwand 123’305.80 131’500.00 119’329.40

5440.45
Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen

-44’606.00 -50’000.00 -43’552.00

5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 282’075.35 346’500.00 239’690.40

5451.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 44’292.80 44’200.00 44’300.05

5451.36 Transferaufwand 281’361.75 348’000.00 241’793.50

5451.42 Entgelte 0.00 0.00 -2’823.95

5451.44 Finanzertrag -42’079.20 -44’200.00 -42’079.20

5451.46 Transferertrag -1’500.00 -1’500.00 -1’500.00

56 Soziales Wohnungswesen 0.00 4’000.00 1’022.25

5600 Soziales Wohnungswesen 0.00 4’000.00 1’022.25

5600.36 Transferaufwand 0.00 4’000.00 1’022.25

57 Sozialhilfe und Asylwesen 1’840’525.05 1’775’600.00 1’529’237.29

5720 Sozialhilfe 1’224’574.95 1’060’300.00 754’170.24

5720.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 30’973.30 30’200.00 29’019.15

5720.36 Transferaufwand 2’233’898.30 1’730’000.00 1’752’459.56

5720.42 Entgelte -635’320.95 -529’900.00 -563’395.17

5720.46 Transferertrag -404’975.70 -170’000.00 -463’913.30

5722 Sozialhilfe Asylbereich 50’003.90 45’000.00 38’716.95

5722.36 Transferaufwand 63’302.45 45’000.00 51’287.20

5722.42 Entgelte -13’298.55 0.00 -12’570.25

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF

Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite
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Unterstützungen im In- und Ausland  
(Fortsetzung)
Der Gemeinderat unterstützt jedes Jahr so-
ziale Institutionen und Hilfswerke im In- und 
Ausland. Die Kommission für Entwick-
lungsprojekte Ausland konzentriert ihre 
Hilfe hauptsächlich auf den Aufbau und den 
Unterhalt von Mittagstischen an Schulen in 
Burkina Faso. Auch andere Gemeinden aus 

dem Birsstadt-Raum beteiligen sich an diesen 
Projekten und haben Vereinbarungen mit der 
Gemeinde Aesch abgeschlossen. Einige die-
ser Vereinbarungen liefen 2017 aus, weshalb 
die Kommission die betroffenen Gemeinderä-
te besuchten und den Zwischenstand ihrer 
Projekte vorstellte. Erfreulicherweise haben 
alle Gemeinden die Vereinbarungen verlän-
gert und engagieren sich weiterhin für Mit-

tagstische in Burkina Faso. Ausserdem ist es 
der Kommission gelungen, neue private Spon-
soren für fünfjährige Vereinbarungen zu ge-
winnen. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle Gönnerinnen und Gönner.

SOZIALE SICHERHEIT
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5730 Asylwesen 
Diese Kosten sind schwierig zu budgetie-
ren. Über die Jahre betrachtet, gleichen 
sich die Kosten jedoch wieder aus.

5790 Übriges Sozialwesen
Die Leitung der Sozialen Dienste wurde 
nach einem Abgang 2016 intern neu besetzt. 
Dadurch entstand zu Beginn 2017 eine Va-
kanz, welche zu tieferen Personalkosten 
führte. 

Die Sozialhilfefälle der Gemeinden Dug-
gingen und Pfeffingen generierten tiefere  
Kosten und zogen daher auch tiefere Ent-
schädigungen (Transferertrag) nach sich.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

5730 Asylwesen -83’232.40 -35’000.00 62’205.95

5730.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 126’607.65 145’000.00 140’875.25

5730.36 Transferaufwand 625’053.50 1’130’000.00 1’103’581.60

5730.42 Entgelte -111’669.85 -180’000.00 -187’405.60

5730.46 Transferertrag -723’223.70 -1’130’000.00 -994’845.30

5790 Übriges Sozialwesen 649’178.60 705’300.00 674’144.15

5790.30 Personalaufwand 798’667.95 874’700.00 879’531.30

5790.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 22’016.45 34’100.00 18’670.05

5790.36 Transferaufwand 21’496.00 36’500.00 21’432.50

5790.42 Entgelte -4’501.55 -10’000.00 -68’464.55

5790.46 Transferertrag -188’500.25 -230’000.00 -177’025.15

59 Übrige Soziale Wohlfahrt 128’582.40 125’700.00 123’838.70

5920 Hilfsaktionen im Inland 88’582.40 85’700.00 83’838.70

5920.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 200.00 700.00 200.00

5920.36 Transferaufwand 88’382.40 85’000.00 84’073.70

5920.42 Entgelte 0.00 0.00 -435.00

5930 Hilfsaktionen im Ausland 40’000.00 40’000.00 40’000.00

5930.36 Transferaufwand 40’000.00 40’000.00 40’000.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Zubringer Pfeffingerring
Das in Aesch unter dem Namen «Durch-
stich» bekannte kantonale Projekt «Zubrin-
ger Pfeffingerring» sorgte im Jahr 2017 für 
Schlagzeilen. Im Januar wurde gegen den 
Vergabeentscheid Einsprache eingereicht. 
Für die Aescherinnen und Aescher hiess  
es weiterhin abwarten. Der Entscheid des 
Kantonsgerichts wurde dann mit grosser 
Freude zur Kenntnis genommen: Der Ver-
gabeentscheid war korrekt, die Einsprache 
wurde abgelehnt.

Nachdem die Einsprache nicht weitergezogen 
wurde, informierte der Kanton am 1. Novem-
ber 2017 über den Baustart und den Verlauf 
der Bauarbeiten. Am 11. Dezember 2017 er-
folgte dann der offizielle Spatenstich. Die  
Verzögerung der Inbetriebnahme konnte 
glücklicherweise auf ein Jahr beschränkt 
werden von Ende 2019 auf Ende 2020.

Ortsdurchfahrt
Der Gemeinderat setzt sich seit Langem beim 
Kanton dafür ein, dass die Ortsdurchfahrt auf-

gewertet wird: die breite und schmucklose 
Einfahrt in Aesch Nord und die Verbesserung 
an den Knotenpunkten Angenstein sowie bei 
der Trambarriere Hauptstrasse / Ettinger-
strasse. An einem Workshop des Kantons 
konnte der Gemeinderat und Vertreter aus der 
Bevölkerung ihre Anliegen einbringen. Die 
konkreten Massnahmen des Kantons sind 
zwar noch ausstehend. Die Planung des Kan-
tons läuft in Zusammenarbeit mit der Gemein-
de weiter.

VERKEHR
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6150 Gemeindestrassen / Werkhof
Einerseits konnten im Jahr 2017 Projekte 
nicht abgeschlossen werden, da diese ver-
zögert gestartet wurden. Andererseits  
fiel weniger Unterhalt an den Strassen und 
Verkehrswegen an als budgetiert. 

Bei den Nachtparkinggebühren konnten 
Mehreinnahmen generiert werden, weshalb 
die Einlage in den Nachtparkingfonds höher 
ausfiel.

Unfall- und krankheitsbedingte Ausfälle 
generierten Einnahmen durch die Erwerbs-
ausfallentschädigung (Transferertrag). 
Diese Erträge können im Budget nicht vor-
hergesehen werden.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

6 Verkehr 1’684’441.00 1’799’100.00 1’749’990.16

61 Strassenverkehr 1’654’773.50 1’784’100.00 1’725’802.71

6150 Gemeindestrassen / Werkhof 1’654’773.50 1’784’100.00 1’725’802.71

6150.30 Personalaufwand 892’731.60 867’500.00 825’815.65

6150.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 786’988.38 872’400.00 782’882.81

6150.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 543’030.55 541’000.00 565’173.20

6150.35 Einlagen Fonds + Spezialfinanzierungen 64’087.35 40’000.00 85’399.01

6150.39 Interne Verrechnung 23’000.00 23’000.00 23’000.00

6150.42 Entgelte -321’458.00 -227’800.00 -263’441.40

6150.45
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

-6’922.85 -20’000.00 -38’183.75

6150.46 Transferertrag -14’683.53 0.00 -12’842.81

6150.49 Interne Verrechnungen -312’000.00 -312’000.00 -242’000.00

62 Öffentlicher Verkehr 29’667.50 15’000.00 24’187.45

6230 Agglomerationsverkehr 29’667.50 15’000.00 24’187.45

6230.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 29’667.50 15’000.00 24’187.45

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Umweltschutz
Die Umweltschutz- und Energiekommissi-
on engagiert sich gemeinsam mit dem Ge-
meinderat für einen nachhaltigen Umgang 
mit Energie. Das Re-Audit für das Label 
Energiestadt verlief gut und die Gemeinde 
schloss mit einem sehr guten Resultat ab. 

Die Kommission beschäftigte sich an meh-
reren Sitzungen mit dem Thema Kunststoff-
sammlung und -recycling und hat dazu auch 

Fachpersonen konsultiert. Der Bring- und 
Holtag verlief erneut sehr erfreulich und zahl-
reiche Aescherinnen und Aescher profitierten 
von der Aktion. Die Arbeitsgruppe Naturob-
jekte führte unter anderem gemeinsam mit 
den Pfadis und Vereinen eine kleine Neophy-
tenbekämpfungsaktion durch. Weiter nahm 
sie Unterhaltsarbeiten am Weiher beim Klus-
bach vor und legte am Weiher Butthollen einen 
kleinen Tümpel an. 

UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG

Wasserversorgung
Am 8. September 2017 erfolgte der Spaten-
stich für die Transitleitung Ost. Mit dieser  
Erweiterung kann die Wasserversorgung  
optimal ergänzt und sichergestellt werden. 
Die Transitleitung kann als grosser Erfolg der 
Birsstadt betrachtet werden. 



Jahresbericht 2017

27

KOMMENTAR ERFOLGSRECHNUNG

7500 Arten- und Landschaftsschutz
Zum einen wurden weniger Einsätze für die 
Neophytenbekämpfung geleistet. Zum an-
deren konnten die durchgeführten Einsätze 
kostengünstiger ausgeführt werden.

Weiter wurden die Massnahmen im Rahmen 
der Birspark-Landschaft im Jahr 2017 erst 
in Auftrag gegeben, ohne dass bereits 
Rechnungen beglichen werden mussten.

7610 Luftreinhaltung und Klimaschutz 
Im Jahr 2017 gingen kaum Anträge für För-
derbeiträge an PV- und Solaranlagen ein, 
was zu tieferen Kosten führte. Weiter betei-
ligte sich der Bund an den Kosten für die 
Energie-Region-Massnahmen.

7620 Hundehaltung
Die vorgesehenen Materialbeschaffungen 
haben sich ins 2018 verschoben.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

7 Umweltschutz und Raumordnung 529’125.20 712’360.00 787’423.37

73 Abfallwirtschaft 86’486.50 82’860.00 83’804.60

7300 Abfallbewirtschaftung 86’486.50 82’860.00 83’804.60

7300.30 Personalaufwand 71’413.20 68’900.00 70’745.50

7300.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 15’273.30 14’160.00 13’274.75

7300.42 Entgelte 0.00 0.00 -15.65

7300.46 Transferertrag -200.00 -200.00 -200.00

74 Gewässerverbauungen 1’090.00 4’000.00 70.00

7410 Gewässerverbauungen 1’090.00 4’000.00 70.00

7410.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’090.00 4’000.00 70.00

75 Arten- und Landschaftsschutz 26’308.65 52’300.00 39’192.15

7500 Arten- und Landschaftsschutz 26’308.65 52’300.00 39’192.15

7500.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 24’558.50 51’000.00 37’413.00

7500.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 750.15 0.00 779.15

7500.36 Transferaufwand 1’000.00 1’300.00 1’000.00

76 Tierhaltung und übriger Umweltschutz 61’931.25 119’000.00 73’213.20

7610 Luftreinhaltung und Klimaschutz 29’717.65 61’000.00 41’224.60

7610.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 1’000.00 825.80

7610.36 Transferaufwand 31’717.65 60’000.00 45’398.80

7610.46 Transferertrag -2’000.00 0.00 -5’000.00

7620 Hundehaltung -18’843.35 1’500.00 -17’323.95

7620.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’466.65 15’500.00 1’877.05

7620.39 Interne Verrechnung 28’000.00 28’000.00 28’000.00

7620.42 Entgelte -49’310.00 -42’000.00 -47’201.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF

Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite
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Aesch Nord setzt Zeichen
Die November-Gemeindeversammlung 
verabschiedete die Mutation des kommuna-
len Richtplans. Damit wurde ein weiterer 
Meilenstein realisiert. Die Planung kann 
nun weiter vorangehen.

Zonenplanrevision 
Die Begleitgruppe hat im Jahr 2017 die 
Quartierbegehungen von Ende 2016 bear-
beitet und dem Gemeinderat entsprechende 
Massnahmenvorschläge unterbreitet. Die 
Arbeitsgruppe Reglement hat bis Ende Jahr 
an ihren Sitzungen einen Reglementsent-
wurf in den Grundzügen erarbeitet. Dieser 
soll dem Gemeinderat im Jahr 2018 vor-
gelegt werden.

Das Fachgremium Ortsentwicklung und -ge-
staltung hat für den Gemeinderat diverse 
Baugesuche geprüft. Unter anderem auch die 
Baueingabe für den Quartierplan Spitzenrain, 
den die Gemeindeversammlung im 2016 ver-
abschiedete.

Die Technische Kommission beriet unter  
anderem den Quartierplan Häslirainweg,  
welcher dann an der November-Gemeinde-
versammlung verabschiedet wurde. 

UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG
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7710 Friedhof und Bestattung  
Die Löhne für das Personal wurden im 2017 
nicht ausgeschöpft. Gleichzeitig mussten 
weniger Unterhaltsarbeiten auf dem Fried-
hof ausgeführt werden, was zu einem tiefe-
ren Sach- und übrigen Betriebsaufwand 
führte als budgetiert.

7900 Raumplanung
Im Jahr 2017 wurden aus dem Fonds «At-
traktives Aesch» ausserordentliche Beiträ-
ge an die Kulturnacht, an die neue Weih-
nachtsbeleuchtung auf dem Post- und 
Bankenplatz sowie an den Weihnachts-
markt geleistet. 

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

7690 Übriger Umweltschutz 51’056.95 56’500.00 49’312.55

7690.30 Personalaufwand 27’299.10 22’400.00 20’032.80

7690.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 20’404.70 28’600.00 25’492.35

7690.36 Transferaufwand 5’369.40 5’500.00 5’362.65

7690.42 Entgelte -2’016.25 0.00 -1’575.25

77 Friedhof und Bestattung 258’709.10 348’900.00 300’522.40

7710 Friedhof und Bestattung 258’709.10 348’900.00 300’522.40

7710.30 Personalaufwand 89’767.95 123’000.00 110’545.30

7710.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 108’488.20 133’200.00 117’357.85

7710.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 136’652.85 137’000.00 144’663.35

7710.42 Entgelte -71’899.90 -40’000.00 -67’744.10

7710.46 Transferertrag -4’300.00 -4’300.00 -4’300.00

79 Raumordnung 94’599.70 105’300.00 290’621.02

7900 Raumplanung 94’599.70 105’300.00 290’621.02

7900.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 60’541.25 62’300.00 66’810.20

7900.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 54’058.45 63’000.00 46’210.82

7900.35 Einlagen Fonds + Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 222’500.00

7900.36 Transferaufwand 51’021.75 10’000.00 50’054.80

7900.39 Interne Verrechnung 150’000.00 150’000.00 0.00

7900.42 Entgelte 0.00 0.00 -1’400.00

7900.45
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

-221’021.75 -180’000.00 -50’054.80

7900.46 Transferertrag 0.00 0.00 -43’500.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Attraktives Aesch
Das Jahr 2017 war für den Verein «Attraktives 
Aesch» ein besonderes Jahr. In Zusammen-
hang mit seinem 10-Jahre-Jubiläum wurde 
das Logo und damit der Auftritt nach aussen 
überarbeitet – mit gelungenem Resultat. 
Weiter organisierte der Verein die beliebte 
Kulturnacht, welche bei tollem Wetter ein 
voller Erfolg war. 

Poststelle Aesch
Der Gemeinderat Aesch engagierte sich  
direkt bei der Schweizerischen Post AG für 
den Erhalt der Poststelle Aesch. Entspre-
chend gross war die Erleichterung, als der 
Gemeinderat im April verkünden konnte, dass 
die Poststelle Aesch sicher bis 2020 erhalten 
bleibt. Der Gemeinderat wird sich weiterhin 
dafür einsetzen, dass Aesch eine eigene Post-
stelle hat.

VOLKSWIRTSCHAFT



Jahresbericht 2017

31

KOMMENTAR ERFOLGSRECHNUNG

8120 Strukturverbesserungen
Bei der Budgetierung wurde von einem  
höheren Unterhalt für die Drainagen und 
Entwässerung ausgegangen, als dieser  
effektiv benötigt wurde. 

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

8 Volkswirtschaft -186’662.98 -124’000.00 -106’912.26

81 Landwirtschaft 20’979.75 52’850.00 56’973.30

8120 Strukturverbesserungen 996.15 33’000.00 36’026.10

8120.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’296.15 31’000.00 36’296.10

8120.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 2’000.00 0.00

8120.44 Finanzertrag -300.00 0.00 -270.00

8140 Produktionsverbesserungen 19’983.60 19’850.00 20’947.20

8140.30 Personalaufwand 18’021.30 17’400.00 18’120.00

8140.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’267.10 2’250.00 2’427.05

8140.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2’668.70 2’000.00 2’801.70

8140.36 Transferaufwand 680.00 1’200.00 720.00

8140.42 Entgelte -653.50 0.00 -121.55

8140.49 Interne Verrechnungen -3’000.00 -3’000.00 -3’000.00

82 Forstwirtschaft 50’000.00 50’000.00 50’000.00

8200 Forstwirtschaft 50’000.00 50’000.00 50’000.00

8200.36 Transferaufwand 50’000.00 50’000.00 50’000.00

83 Jagd und Fischerei 1’422.30 0.00 1’338.30

8300 Jagd und Fischerei 1’422.30 0.00 1’338.30

8300.36 Transferaufwand 2’505.30 3’000.00 2’421.30

8300.41 Regalien und Konzession -1’083.00 -3’000.00 -1’083.00

84 Tourismus 3’850.00 3’850.00 3’850.00

8400 Tourismus 3’850.00 3’850.00 3’850.00

8400.36 Transferaufwand 3’850.00 3’850.00 3’850.00

85 Industrie, Gewerbe, Handel -1’716.70 7’300.00 32’016.15

8500 Industrie, Gewerbe, Handel -1’716.70 7’300.00 32’016.15

8500.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’662.65 6’600.00 36’268.85

8500.36 Transferaufwand 2’000.00 2’100.00 1’500.00

8500.42 Entgelte -5’379.35 -1’400.00 -5’752.70

87 Energie -261’198.33 -238’000.00 -251’090.01

8710 Elektrizität -154’624.00 -148’000.00 -148’089.00

8710.41 Regalien und Konzession -154’624.00 -148’000.00 -148’089.00

8720 Gas -106’574.33 -90’000.00 -103’001.01

8720.41 Regalien und Konzession -106’574.33 -90’000.00 -103’001.01

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Die Rechnungsprüfungskommission prüf-
te die Rechnung 2016, das Budget 2017 und 
unterjährig einzelne Prozesse anhand von 
Stichproben. Die Finanzplanungskommis-
sion hat den Finanzplan und seine Auswir-
kungen überprüft und beraten. Ebenfalls 
wurde sie in den strategischen Entscheid 
betreffend einer Heizanlage im Schützen-
mattschulhaus einbezogen.

Steuern
Die prognostizierten Steuereinnahmen 
konnten übertroffen werden. Die Vorjahres-
steuern fielen höher aus als angenommen.

Vorfinanzierung
Der Gemeinderat schlägt vor, für die Sanie-
rung der Mehrzweckhalle vorweggenom-
mene Abschreibungen im Umfang von CHF 
2.2 Mio. abzugrenzen. Die Abschreibungen 
reduzieren sich in den Folgejahren um die-
sen Betrag.

Pensionskasse
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Pensi-
onskasse für die Mitarbeitenden der Gemein-
deverwaltung zu wechseln. Per 1. Januar 2018 
sind alle Mitarbeitenden und Pensionierten 
bei der Stiftung Abendrot versichert (Lehrper-
sonen ausgenommen; diese müssen bei der 
Pensionskasse des Kantons Basel-Land-
schaft versichert sein). 

FINANZEN UND STEUERN

Rechnung  
2017

Budget  
2017

Rechnung  
2016

Rechnung  
2015

Steuern natürliche Personen
(aktuelles Jahr und Vorjahr)

21’898’920 21’450’000 22’209’037 21’237’823

Steuerabschreibungen und Wertberichtigun-
gen natürliche Personen

-381’318 -150’000 -388’854 -195’173

Steuern juristische Personen
(aktuelles Jahr und Vorjahr)

4’703’252 4’050’000 4’437’005 3’986’541

Steuerabschreibungen juristische Personen -30’852 -5’000 -16’274 -4’667

Quellensteuern 929’745 800’000 582’949 738’096

Verlustscheine 67’455 20’000 62’196 27’910

Total 27’187’202 26’165’000 26’886’059 25’790’530

 in CHF
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9101 Steuern Vorjahre
Die Steuern der juristischen und natürlichen 
Personen haben sich grundsätzlich gut ent-
wickelt. Beide liegen über den Annahmen, 
welche dem Budget 2017 zugrunde lagen. 
Gleichzeitig sind mehr Steuern aus Vorjah-
ren sowie Quellensteuern eingegangen, als 
in der Budgetierung angenommen. Die Neu-
ansiedlung im Gewerbegebiet Aesch Nord 
trug ebenfalls zu den höher vereinnahmten 
Steuern bei. Ende 2016 trat erstmals die Ver-
jährung (SchKG) in Kraft. Seither müssen 
Verlustscheine, welche älter als 20 Jahre 
sind, entweder neu betrieben werden oder 
sie verfallen. Die Verwaltung tritt vor der 
Verjährung mit den Schuldnern in Kontakt, 
weshalb ausserordentliche Einnahmen dank 
der guten Verlustscheinbewirtschaftung er-
zielt werden konnten.

9102 Zinsendienst Steuern
Die Gesellschaft weist nach wie vor eine zu-
nehmend schlechte Zahlungsmoral auf. Die-
se Haltung macht auch vor den Steuerrech-
nungen nicht Halt. Die Verzugszinsen fielen 
höher aus als budgetiert.

9300 Finanz- und Lastenausgleich
Der Finanz- und Lastenausgleich ist nicht 
mit dem Vorjahr und dem Budget vergleich-
bar, weil der Regierungsrat beschlossen hat 
(RRB 2017–1507), das sogenannte Aus-
gleichsniveau rückwirkend zu erhöhen, was 
für die Gemeinde Aesch eine tiefere Zahllast 
gegenüber dem Finanzausgleich bedeutet.

9610 Zinsen
Für die durchgeführten Investitionsprojekte 
musste erfreulicherweise kein Fremdkapital 
aufgenommen werden, sodass die im Budget 
vorgesehene Mehrbelastung durch Schuld-
zinsen nicht eintraf (Finanzaufwand).

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens
Der Regierungsrat hat am 28. November 
2017 die erfolgswirksame Auflösung der 
Neubewertungsreserven der Einwohnerge-
meinden per 2017 beschlossen. Dies führte 
zu einem ausserordentlichen Ertrag von 
rund CHF 372’000.

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge
Die geplante Mehrnutzungsabgeltung wird  
in der Rechnung 2018 eingehen.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2017* Budget 2017* Rechnung 2016*

9 Finanzen und Steuern -29’995’700.84 -28’189’200.00 -27’390’007.97

91 Steuern -27’412’629.69 -26’395’000.00 -27’174’730.24

9100 Steuern aktuelles Jahr -25’224’757.30 -24’100’000.00 -24’132’544.09

9100.40 Fiskalertrag -25’224’757.30 -24’100’000.00 -24’132’544.09

9101 Steuern Vorjahre -1’962’444.29 -2’065’000.00 -2’753’514.70

9101.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 412’170.61 155’000.00 405’128.30

9101.40 Fiskalertrag -2’307’160.40 -2’200’000.00 -3’096’447.00

9101.42 Entgelte -67’454.50 -20’000.00 -62’196.00

9102 Zinsendienst Steuern -225’428.10 -230’000.00 -288’671.45

9102.34 Finanzaufwand 90’501.30 60’000.00 56’621.60

9102.44 Finanzertrag -315’929.40 -290’000.00 -345’293.05

93 Finanz- und Lastenausgleich -2’185’319.00 -1’093’000.00 -1’143’511.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich -2’185’319.00 -1’093’000.00 -1’143’511.00

9300.36 Transferaufwand 1’701’127.00 953’000.00 1’011’461.00

9300.46 Transferertrag -3’886’446.00 -2’046’000.00 -2’154’972.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung -391’552.99 3’800.00 -2’924.87

9610 Zinsen 158’215.86 206’200.00 322’622.03

9610.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 26’405.01 12’000.00 32’732.75

9610.34 Finanzaufwand 140’670.18 199’200.00 241’575.34

9610.39 Interne Verrechnung 0.00 0.00 51’525.00

9610.42 Entgelte 0.00 0.00 -30.62

9610.44 Finanzertrag -8’859.33 -5’000.00 -3’180.44

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens -549’768.85 -202’400.00 -325’546.90

9630.34 Finanzaufwand 228’636.85 227’300.00 95’111.70

9630.42 Entgelte 0.00 0.00 -751.25

9630.44 Finanzertrag -406’642.05 -429’700.00 -419’907.35

9630.48 Ausserordentlicher Ertrag -371’763.65 0.00 0.00

97 Rückverteilungen -11’199.16 -5’000.00 -9’635.21

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe -11’199.16 -5’000.00 -9’635.21

9710.46 Transferertrag -11’199.16 -5’000.00 -9’635.21

99 Nicht aufgeteilte Posten 5’000.00 -700’000.00 940’793.35

9950
Neutrale Aufwendungen  
und Erträge

5’000.00 -700’000.00 940’793.35

9950.30 Personalaufwand 5’000.00 0.00 1’120’000.00

9950.42 Entgelte 0.00 -700’000.00 -179’206.65

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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INVESTITIONSRECHNUNG ALLGEMEINER HAUSHALT

Die grössten Investitionen wurden im Bereich allgemeine Verwaltung für Immobilien und In-
formatik getätigt. Darin sind unter anderem werterhaltende Investitionen, die Sanierung des 
Schloss-Chällers sowie EDV-Anpassungen enthalten. Weitere CHF 260’000 wurden für die 
Liegenschaft Schützenmatt eingesetzt. Ebenfalls rund CHF 270’000 wurden für die Sanierung 
des Wyschluchs aufgewendet. Diese Sanierung war letzter Bestandteil der Schulraumbereit-
stellung. Die Investitionen konnten aus eigenen Mitteln finanziert werden. Das Eigenkapital 
liegt nach Abschluss der Rechnung bei CHF 6.9 Mio.

Konto Funktionale Gliederung Investitionen 

0220 Allgemeine Dienste 577’340

0290 Verwaltungsliegenschaften 60’126

2120 Primarschule 30’002

2170 Schützenmatt Liegenschaft 261’765

2171 Neumattschulhaus Liegenschaft 270’261

2176 Kindergärten Liegenschaften 20’604

2180 Schulergänzende Tagesbetreuung 25’829

3411 Gartenbad 207’593

3415 Aussensportanlagen 118’193

3419 Übrige Sportanlagen / Mehrzweckhalle 141’378

3420 Freizeit 1651

3421 Jugendhaus 29’855

4120 Kranken- und Pflegeheime 43’758

6150 Gemeindestrassen / Werkhof 196’278

6230 Agglomerationsverkehr 252’063

7500 Arten- und Landschaftsschutz 48’715

7900 Raumplanung 79’578

Total Nettoinvestitionen 2’364’989

 in CHF

 in 1000 CHF

Finanzen und Steuern
Volkswirtschaft

Umweltschutz und Raumordnung
Verkehr

Soziale Sicherheit
Gesundheit

Kultur, Sport, Freizeit, Kirche
Bildung

Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Allgemeine Verwaltung

Anmerkung: Die Investitionen sind im Bereich Umweltschutz und Raumordnung negativ, weil hohe Anschluss-
gebühren bei den Spezialfinanzierungen vereinnahmt wurden.

 -800 -600 -400 -200 0 200 400 600 800 
-800 -600 -400 -200 0 200 400 600 800

Nettoinvestitionen 2017 nach Funktionen (Gesamthaushalt)
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SPEZIALFINANZIERUNGEN

Konto Bezeichnung Nettoergebnis Nettoinvestitionen 

3321 Antennen- und Kabelanlagen (GGA) -58’380 140’225

7101 Wasserversorgung 230’766 9’075

7201 Abwasserversorgung -249’287 -866’262

7301 Abfallbeseitigung 108’477 3’660

Total Spezialfinanzierungen 31’576 -713’303

 in CHF

Kredite Bezeichnung Betrag

3321.5030.04 GGA-Netz (Verstärker, Elektronik, Kabel) 140’012 

3321.5030.05 GGA-Netz (Verstärker, Elektronik, Kabel) 41’757 

3321.5290.01 GGA-Vollnumerik Leitungskataster 693 

3321.6371.81 GGA-Anschlussgebühren -42’237 

Total Nettoinvestitionen 140’225 
 in CHF

Aufwand Ertrag Bestand

3321 Antennen- und Kabelanlagen (GGA) 625’417 625’417 1’494’717

Aufwand / Ertrag 567’037 625’417 

Ertragsüberschuss 58’380 

Fondsbestand per 31.12.2017 1’494’717 

 in CHF

3321 Antennen und Kabelanlagen (GGA) – Erfolgsrechnung

3321 Antennen und Kabelanlagen (GGA) – Investitionsrechnung

Aufwand Ertrag Bestand

7101 Wasserversorgung 1’106’954 1’106’954 3’040’105  

Aufwand / Ertrag 1’106’954 876’188 

Aufwandüberschuss 230’766 

Fondsbestand per 31.12.2017 3’040’105

 in CHF

7101 Wasserversorgung – Erfolgsrechnung

Kredite Bezeichnung  Betrag

7101.5030.07 Grundwasserschutzzone 18’349 

7101.5030.13 WL Schlatthofweg 76’831 

7101.5030.14 WL Verbindungsleitung Schofhübel 37’504 

7101.5030.21 WL Fiechtenweg 9’063 

7101.5030.23 WL Kilchhofweg 36’589 

7101.5030.25 Sanierung Reservoir Klusberg 118’085 

7101.5030.27 WL Austrasse (Austrasse 25 – Jurastrasse) 140’055 

7101.5030.28 WL Buchenweg Etappe 1 (Zuleitung Reservoir Eichberg) 315’572 

7101.5030.29 WL Ettingerstrasse (Schürhof-Schürfeld) 177’980 

7101.5030.30 Lecküberwachung LORNO 1. Etappe 95’802 

7101.5290.01 WL Ingenieuraufträge 19’908 

7101.5290.03 WL Vollnumerik Leitungskataster 3’069 

7101.5290.04 WL Ingenieuraufträge 9’495 

7101.6371.51 Wasseranschlussgebühren -1’049’227 

Total Nettoinvestitionen 9’075 

 in CHF

7101 Wasserversorgung – Investitionsrechnung
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Aufwand Ertrag Bestand

7301 Abfallbeseitigung 782’734 782’734 1’350’252 

Aufwand / Ertrag 782’734 674’257 

Aufwandüberschuss 108’477 

Fondsbestand per 31.12.2017 1’350’252 

 in CHF

7301 Abfallbeseitigung – Erfolgsrechnung

Kredite Bezeichnung  Betrag 

7201.5030.34 Sauberwasserleitung Buchenstrasse-Hauptstrasse 1’498 

7201.5290.03 Kanalisation Ingenieuraufträge 36’618 

7201.5290.06 Kanalisation Vollnumerik Leitungskataster 8’603 

7201.5290.07 Kanalisationsleitungssanierung GEP 25’453 

7201.5290.09 Kanalisation Ingenieuraufträge 3’276 

7201.6371.61 Kanalisationsanschlussgebühren -941’710 

Total Nettoinvestitionen -866’262 

 in CHF

7201 Abwasserbeseitigung – Investitionsrechnung

Aufwand Ertrag Bestand

7201 Abwasserbeseitigung 1’655’785 1’655’785 7’507’056

Aufwand / Ertrag 1’406’498 1’655’785 

Ertragsüberschuss 249’287 

Fondsbestand per 31.12.2017 7’507’056

 in CHF

7201 Abwasserbeseitigung – Erfolgsrechnung

Kredite Bezeichnung  Betrag 

7301.5060.01 Umrüstung auf Abfallhai 3’660 

Total Nettoinvestitionen 3’660 

 in CHF

7301 Abfallbeseitigung – Investitionsrechnung
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Konto Bezeichnung /Gläubigerschaft Beginn Fälligkeit Zinssatz 
in %

Zinskosten 
2017 

Buchwert 
1.1.2017 

Veränderung Buchwert 
31.12.2017

Kurz- und langfristige Finanzverbindlichkeiten 140’272.20 17’000’000 0 17’000’000

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 140’272.20 17’000’000 0 17’000’000

2064 Darlehen 140’272.20 17’000’000 0 17’000’000

20640 Darlehen 140’272.20 17’000’000 0 17’000’000

20640.02 AHV 17.09.12 17.09.2012 19.09.2022 1.15 45’872.20 4’000’000 0 4’000’000

20640.03 Postfinance Valoren-Nr. 3535 06.11.14 06.11.2014 06.11.2020 0.53 21’200.00 4’000’000 0 4’000’000

20640.04 Postfinance Valoren-Nr. 3536 06.11.14 06.11.2014 06.11.2025 1.12 56’000.00 5’000’000 0 5’000’000

20640.05 SUVA 07.12.16 07.12.2016 06.12.2027 0.43 17’200.00 4’000’000 0 4’000’000

 in CHF

keine

Konto Bezeichnung / Zweck Buchwert 
1.1.2017 

Zugang Abgang Buchwert 
31.12.2017

Begründung

Total Rückstellungen 2’599’732 5’000 0 2’604’732

205 Kurzfristige Rückstellungen 105’000 5’000 0 110’000

2050 Rückstellungen aus Mehrleistungen  
des Personals

105’000 5’000 0 110’000

20500 Rückstellungen aus Mehrleistungen  
des Personals

105’000 5’000 0 110’000

20500.01 Rückstellungen Ferien- und  
Gleitzeitguthaben und Überzeit

105’000 5’000 0 110’000 Die Überstunden- und Ferienguthaben 
verhielten sich im Jahr 2017 relativ stabil, 
sodass per 31.12.2017 nur eine geringe 
Anpassung notwendig war.

208 Langfristige Rückstellungen 2’494’732 0 0 2’494’732

2086 Rückstellungen für Vorsorgeverpflich-
tungen

2’494’732 0 0 2’494’732

20860 Rückstellungen für Vorsorgeverpflich-
tungen

2’494’732 0 0 2’494’732

20860.01 Rückstellung Pensionskasse 2’494’732 0 0 2’494’732 Rückstellung Pensionskasse

 in CHF

Auflistung kurz- und langfristige Finanzverbindlichkeiten
Einwohnergemeinde Aesch

Auflistung der Rückstellungen

Auflistung der Eventualverbindlichkeiten 

BILANZ

DIVERSE AUFLISTUNGEN
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BILANZ

Konto Bilanz Rechnung 2017* Abweichung** Rechnung 2016*

1 Aktiven 60’520’409.45 1’434’248.18 59’086’161.27

10 Finanzvermögen 31’005’136.90 1’976’026.43 29’029’110.47

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 4’869’990.39 114’968.51 4’755’021.88

1000 Kasse 8’171.95 321.35 7’850.60

1001 Post 2’791’760.36 -537’518.21 3’329’278.57

1002 Bank 2’060’738.08 653’175.37 1’407’562.71

1009 Übrige flüssige Mittel 9’320.00 -1’010.00 10’330.00

101 Forderungen 12’275’538.70 -197’656.96 12’473’195.66

1010 Forderungen an Lieferungen an Leistungen ggü. Dritten 1’324’251.43 -184’440.62 1’508’692.05

1012 Steuerforderungen 10’537’436.95 -14’902.82 10’552’339.77

1015 Durchlaufskonto 6’270.00 5’810.00 460.00

1019 Übrige Forderungen 407’580.32 -4’123.52 411’703.84

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 3’345’717.35 1’968’900.88 1’376’816.47

1042 Aktive Rechnungsabgrenzungen Steuern 1’448’000.00 225’000.00 1’223’000.00

1045 Übrige aktive Rechnungsabgrenzungen 1’897’717.35 1’743’900.88 153’816.47

107 Finanzanlagen 2.00 0.00 2.00

1070 Aktien und Anteilscheine 2.00 0.00 2.00

108 Sachanlagen 10’513’888.46 89’814.00 10’424’074.46

1080 Grundstücke 4’722’513.56 89’814.00 4’632’699.56

1084 Überbaute Liegenschaften 5’791’374.90 0.00 5’791’374.90

14 Verwaltungsvermögen 29’515’272.55 -541’778.25 30’057’050.80

140 Sachanlagen 27’735’873.75 -902’146.90 28’638’020.65

1400 Grundstücke 43’990.00 -5’933.00 49’923.00

1401 Strassen / Verkehrswege 4’634’925.35 -231’943.70 4’866’869.05

1402 Wasserbau 31’829.60 -2’668.70 34’498.30

1403 Übrige Tiefbauten 5’611’617.15 1’121’820.25 6’733’437.40

1404 Hochbauten 15’620’242.05 307’355.30 15’312’886.75

1406 Mobilien 1’793’269.60 152’863.45 1’640’406.15

142 Immaterielle Anlagen 930’716.25 128’732.40 801’983.85

1429 Planwerke 930’716.25 128’732.40 801’983.85

146 Investitionsbeiträge 848’682.55 231’636.25 617’046.30

1461 Investitionsbeiträge an Kantone 848’682.55 231’636.25 617’046.30

* (+ = Guthaben | - = Schuld)  ** (+ = Zunahme | - = Abnahme)  in CHF

BILANZ AKTIVEN
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Konto Bilanz Rechnung 2017* Abweichung** Rechnung 2016*

2 Passiven 60’520’409.45 1’434’248.18 59’086’161.27

20 Fremdkapital 32’237’236.83 -404’322.24 32’641’559.07

200 Laufende Verbindlichkeiten 11’436’693.72 197’209.66 11’239’484.06

2000 Kreditoren 2’491’228.45 725’388.56 1’765’839.89

2001 Kontokorrente mit Dritten 265’743.85 28’845.20 236’898.65

2002 Steuern 8’495’425.94 -718’369.53 9’213’795.47

2005 Durchlaufskonto 155’321.08 168’559.93 -13’238.85

2006 Depotgelder und Kautionen 25’208.55 -5’833.90 31’042.45

2009 Übrige laufende Verpflichtungen 3’765.85 -1’380.60 5’146.45

204 Passive Rechnungsabgrenzung 726’359.99 -606’531.90 1’332’891.89

2042 Passive Rechnungsabgrenzungen Steuern 435’000.00 -437’000.00 872’000.00

2045 Übrige passive Rechnungsabgrenzungen 291’359.99 -169’531.90 460’891.89

205 Kurzfristige Rückstellungen 2’604’731.60 5’000.00 2’599’731.60

2050 Rückstellungen aus Mehrleistungen Personal 110’000.00 5'000.00 105’000.00

2056 Rückstellungen für Vorsorgeverpflichtungen 2’494’731.60 0.00 2’494’731.60

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 17’000’000.00 0.00 17’000’000.00

2064 Darlehen 17’000’000.00 0.00 17’000’000.00

209 Fonds im Fremdkapital 469’451.52 0.00 469’451.52

2091 Fonds im Fremdkapital 469’451.52 0.00 469’451.52

29 Eigenkapital 28’283’172.62 1’838’570.42 26’444’602.20

290 Verpflichtungen, Vorschüsse ggü. Spezialfinanzierung 13’392’130.10 -31’575.60 13’423’705.70

2900 Verpflichtungen, Vorschüsse ggü. Spezialfinanzierung 13’392’130.10 -31’575.60 13’423’705.70

291 Fonds im Eigenkapital 5’817’573.16 -36’844.41 5’854’417.57

2910 Fonds im Eigenkapital 5’593’800.11 -208’363.92 5’802’164.03

2911 Privatrechtliche Zweckbindungen 223’773.05 171’519.51 52’253.54

293 Vorfinanzierungen 2’200’000.00 2’200’000.00

2930 Vorfinanzierungen für noch nicht realisierte Projekte 2’200’000.00 2’200’000.00

296 Neubewertungsreserve -371’763.65 371’763.65

2960 Neubewertungsreserve -371’763.65 371’763.65

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 6’873’469.36 78’754.08 6’794’715.28

2999 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 6’873’469.36 78’754.08 6’794’715.28

* (+ = Guthaben | - = Schuld)  ** (+ = Zunahme | - = Abnahme)  in CHF

BILANZ PASSIVEN
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Anhänge

Ergänzend kann auf der Gemeindeverwaltung 
die detaillierte Rechnung bezogen werden.


